
Sonntag, 20. Juni 2010, 11.00 Uhr
Gartensaal des Rathauses
Gagernring 6, in Kelkheim

Zur Bedeutung der 
Parodie

in unserem Leben –
Ein Parodist philosophiert mit und durch Prominente

über sich und seine Arbeit

Referent: Bernd Schmitt,
Parodist, Limburg

Moderation: Dr. Wolfgang Karb

Parodien benötigen kein  konkretes Original,  auch ein Genre als 
Ganzes kann parodiert werden, wenn seine Form erkennbar ist. 
Der schlaue Edle Don Quixote de La Mancha verliert übers Lesen von 
im 16./17. Jahrhundert in Spanien sehr populären Ritterromanen den 
Verstand und beschließt Ritter zu werden. Er zieht aus mit klapprigem 
Pferd und Bauer Sancho als Knappem und phantasiert auch sonst Ro-
mangeschichten: Er redet mit Huren, wie mit adeligen Damen, greift 
Schafherden an, die er für Armeen, und Windmühlen, die er für Rie-
sen hält. Und wenn sein Trugbild zerbricht, ist er überzeugt, dass ein 
Zauberer die Dinge verwandelt, um seine Heldentat zu verhindern - 
wie er es in den Ritterromanen gelesen hat.

Eintritt: 5,- Euro (inklusive Gebäck und Getränke), Mitglieder 3 Euro
Schüler und Studenten: frei

Veranstalter: Stadt Kelkheim, Kulturamt und Philosophieforum Kelkheim e.V.
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